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K u r z b e r i c h t 

über die  

40. Sitzung des Umwelt- und Agrarausschusses  

am Mittwoch, dem 5. November 2014,  
im Sitzungszimmer 139 des Landtages  

 
Beginn: 14:10 Uhr 

Der Vertrauensmann „Nutztierhaltung für die Landwirtschaft“, Herr Dr. Dr. Edgar Schallen-
berger, stellte sich dem Ausschuss vor. Daran schloss sich eine Diskussion an. 

Der Ausschuss empfahl dem Landtag mit den Stimmen von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN, PIRATEN und SSW gegen die Stimmen von CDU und FDP, den Gesetzentwurf der 
Fraktionen von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der Abgeordneten des SSW, Tier-
schutz-Verbandsklagerecht, Drucksache 18/298, in der vom Ausschuss geänderten Fassung 
anzunehmen. 

Zur Ablehnung empfahl der Ausschuss dem Landtag mit den Stimmen von SPD, BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN und SSW gegen die Stimmen von CDU und SPD bei Enthaltung der PI-
RATEN den selbstständigen Änderungsantrag der Fraktion der CDU, Strategie für die Ent-
wicklung des ökologischen Landbaus in Schleswig-Holstein, Drucksache 18/2258.  

Zum Antrag der Fraktion der CDU, Wirkungslose Umweltzonen in deutschen Städten ab-
schaffen, Drucksache 18/2220, empfahl der Ausschuss dem Landtag mit den Stimmen von 
SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, PIRATEN und SSW gegen die Stimmen von CDU und 
FDP, den Antrag abzulehnen. Dem Wirtschaftsausschuss empfahl er, sich im Wege seines 
Selbstbefassungsrechts mit der Thematik zu beschäftigen. 

Bezüglich des Gesetzentwurfs der Landesregierung zur Veröffentlichung der Bezüge der 
Mitglieder von Geschäftsführungsorganen und Aufsichtsgremien öffentlicher Unter-
nehmen im Land Schleswig-Holstein, Drucksache 18/2234, schloss sich der Ausschuss dem 
Verfahren des federführenden Finanzausschusses an. 

Er nahm ferner Berichte zu folgenden Themen entgegen, an die sich jeweils eine Diskussion 
anschloss: 

- Sachstand zum Kastaniensterben in Schleswig-Holstein 
Antrag der Abg. Sandra Redmann (SPD), Umdruck 18/3145 

http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl18/drucks/0200/drucksache-18-0298.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl18/drucks/2200/drucksache-18-2258.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl18/drucks/2200/drucksache-18-2220.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl18/drucks/2200/drucksache-18-2234.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl18/umdrucke/3100/umdruck-18-3145.pdf
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- Bericht der Landesregierung über Munitionsaltlasten 
Antrag der Abg. Sandra Redmann (SPD) in der Sitzung am 21. Mai 2014 

- Situation bezüglich der Nährstoffbelastung von Gewässern (Oberflächengewässer und 
Grundwasser - in Schleswig-Holstein 
Antrag der Abg. Marlies Fritzen (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), Umdruck 18/3156 

- Belastungen der Küsten Schleswig-Holsteins mit Paraffinen und anderen Ladungs-
rückständen 
Antrag des Abg. Klaus Jensen (CDU), Umdruck 18/3505 

- Ergebnisse der Umweltministerkonferenz in Heidelberg 
Antrag der Abg. Marlies Fritzen (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

 

 

Schluss: 17:45 Uhr 

gez. Petra Tschanter 

http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl18/umdrucke/3100/umdruck-18-3156.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl18/umdrucke/3500/umdruck-18-3505.pdf

